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Sozigliſtiſche Theorien in der Praxis

Jm Reichstag hat jüngſt bei Beſprechung der Jnter
peilation betreffend die obligatoriſche Jnvaliden und Alters
verſicherung der Handwerker Staatsſekretär Graf Poſadowsky
geltend gemacht daß wir bei weiterer Ausdehnung der
ſtaatlichen Verſicherung auch auf die ſelbſtändigen
Unternehmer zu Zuſtänden kommen würden wie ſie in
Reuſeeland herrſchen Dieſer Hinweis iſt wenn er
auch vielleicht nicht ganz zutrifft ſo doch nicht ganz ohne
Jntereſſe In Neuſeeland iſt die en durch die in
den Parlamenten herrſchende Sozialiſtenpartei mehr und
mehr in ſozialiſtiſcher Richtung ausgebildet worden Die
Erfahrungen die mit der praktiſchen Betätigung
ſozialiſtiſcher Theorien gemacht worden ſind wurden
vor einiger Zeit in der Köln Ztg ſachkundig geſchildert
Sie ſind außerordentlich lehrreich und verdienen auch bei
uns ernſte Beachtung

Wohin man kommt bei der Gewährung von Staats
zuſchüſſen für die Beſſerung privater Verhältniſſe
ganzer Klaſſen zeigt die Entwickelung der ſtaatlichen
Altersrentenverſorgung in Neuſeeland Dort iſt man dahin
gelangt eine Nente von 360 M jedem Einwohner
von 65 Jahren an zu zahlen der 25 Jahre in der Kolonie
ſich aufgehalten hat Wenn der Rentenbezieher ſonſtige
Einnahmen bis zu 680 M hat erleidet die Rente Abzüge
bei 1040 M eigener Einnahme erliſcht ſie ganz Bei einer
Einwohnerzahl von rund 750,000 wurden 1900 9756 volle
und 1529 gekürzte Renten ausgezahlt Die Ausgabe betrug
3 Millionen Mark und wird bis 1910 auf 8 Millionen
Mark ſteigen Aehnliche Altersrenten ſind für Neuſüdwales
feſtgeſetzt Hier wurden 1900 22 23,000 Perſonen ſogleich
rentenberechtigt Die Ausgaben wurden für das erſte Jahr
auf 10 11 Millionen geſchätzt und werden bis 1906 auf
141 Millionen Mark auflaufen Der ganze auſtraliſche
Bund hat höchſtens 4 Millionen Einwohner Würde die
Rentengeſetzgebung auf den ganzen Bund ausgedehnt ſo
würde die Rentenlaſt 10 Mark auf den Kopf der
Bevölkerung ausmachen in zehn Jahren 12 15 M
Eine ähnliche Einrichtung für Deutſchland würde 720
bis 900 Millionen Mark jährlich koſten

Jn Neuſeeland iſt die allgemeine Steuerlaſt auf den
Kopf der Bevölkerung ſchon größer als in Deutſchland und
in Frankreich Jn Viktoria war an keine Erhöhung der
direkten Steuern mehr zu denken und um das Gleichgewicht
in den Finanzen herzuſtellen verſuchte die Regierung die
Gehälter der Beamten und ihrer beſſergeſtellten Arbeiter zu
kürzen kam indeſſen im September 1902 darüber zu Fall

Die Sozialiſten in Auſtralien haben es auch fertig
gebracht ihre Gewerkvereine zu öffentlichen Einrichtungen
zu erheben und mit Nechten auszuſtatten ſo daß den Ar
beitern der Einkritt in die Vereine als eine Notwendigkeit
erſcheint oder zur Pflicht gemacht wird Die neuſeeländiſche
Geſetzgebung enthält demnach Strafbeſtimmungen
gegen die Arbeitgeber die einen Nichtverbändler
annehmen

Was das gewerbliche Schiedsweſen anbetrifft ſo be
ruht dasſelbe auch auf der Grundlage der Gewerkvereine
Nur die eingetragenen Vereine der Arbeiter und Unter
nehmer ſind wahlberechtigt für die Einigungsausſchüſſe und
wählen einen unparteiiſchen Obmann zur Entſcheidung über
die ihnen vorgelegten Streitfragen Ueber dem Einigungs
ausſchuß ſteht ein Gerichtshof der Kolonie in dem je ein
Vertreter der Verbände der Arbeiter und der Unternehmer
ſitzt Dieſer Gerichtshof kann nicht bloß alle deren Zeugnis
notwendig erſcheint zum Erſcheinen zwingen ſondern auch
Einſicht in die Geſchäftsbücher und Nech
nungen nehmen und vollſtreckbare Entſcheidungen erlaſſen
Sperren und Ansſtände ſind nach dem Erlaß der Entſchei
dung ſtrafbar Allein das Zwangsſchiedsgericht hat ſie wie
berichtet keineswegs verhindert Jm Gegenteil die Strei
tigkeiten zwiſchen Arbeitern und Unternehmern ſind
häufiger denn je Nenſüdwales iſt auf der Bahn des
Zwangsweſens noch einige Schrilte weiter gegangen indem
es uur eine Inſtanz zuläßt die ohne Berufung entſcheidet
Es kann verkündigen daß ein Geſchäftsverfahren ein Brauch
eine Zahlungsbedingung für alle in dem betreffenden Ge
werbe tätigen Perſonen gilt Mit der Zeit wird alſo das
Gericht die Beſtimmungen für den Arbeitsvertrag feſilegen
Es iſt befugt Normallohnſätze feſtzuſtellen und vorzuſchreiben
daß bei ſonſt gleichmäßigen Umſtänden bei einer Vewerbung
um ein Arbeitsverhältnis die Verbändler den Vorzug er
halten müſſen Man ſchreibt alſo dem ünter
nehmer vor wen er anzuſtellen hat Wenn er
einen Verbändler entläßt und der Entlaſſene klagt hat der
Unternehmer den Beweis anzutreten daß die Zügehörigkeit
zum Verbande kein Entlaſſungsgrund geweſen iſt

Unter dieſer Geſetzgebung hat die Entwickelung in
Auſtralien abgenommen Die Bewegungsfreiheit und
die Unternehmerluſt ſind gehemmt Dem Arbeiter
ſelbſt hat die Geſetzgebung kein Glic gebracht Die übrigen
Geſellſchaftsklaſſen aber ſind durch die Geſetzgebung erbittert
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der am Sonnabend wergen in Blankenburg a H ge
Worbepe Präſident des kaiſerlichen Statiſtiſchen Amtes Vr L

Ubelmi war in Xanten am Rhein geboren und iſt nur
S Jahre alt geworden Jm Alter von 20 Jahren beſtand er
berelts die erſte juriſuſche Prüfung und trat im Dezember 1875

als Referendar im Appellationsgerichtsbezirk Köln in den Jnſtiz
dienſt 1881 ging er in den Reichsdienſt über und wurde Amts
richter im Elſaß 1886 wurde er als Hilfsarbeiter in das Reichs
amt des Jnnern berufen und war in dieſem in der II Abteilung
für wirtſchaftliche Angelegenheiten tätig 1889 rückte er zum
Regierungsrat im April 1892 zum Geh Reg Rat und vor
tragenden Rat und im November 1895 zum Geh Oberregierungs
rat auf Jm Auguſt 1901 wurde er nebenamtlich zugleich Vor
ſitzender des Oberſeeamts und drei Monate ſpäter ſchied er
ganz aus dem Reichsamt des Jnnern aus um als Präſident
an die Spitze des Statiſtiſchen Amts zu treten Sein Ge
ſundbeitszuſtand ließ leider ſeit Jahren infolge der Ueber
anſtrengung viel zu wünſchen übrig wiederholt mußte er einen
mehrmonatigen Urlanb zu ſeiner Erholung nachſuchen Nach
einem längeren Aufenthalt in Aegypten hielt er ſich zuletzt in
Blankenburg auf wo ihn der Tod ereilt hat Von Dr Wilhelmi
rührt ein ſehr guter Kommentar zum Handwerkergeſetz vom
26 Juli 1897 her ferner die Fortſührung der Bergerſchen Aus
gabe der Reichsgewerbeordnung uſw

Die Unrnhen in Dentſch Sdweſtafrika
Die Vorbereitung zur alsbaldigen Abſendung von Hilfstruppen

nach Denutſch Südweſtafrika von denen der Reichskanzler dem
Reichstage geſtern Mitteilung machte ſind nach den aus den
Hafenplätzen unſerer Marine kommenden Meldungen mit voller
Jntenſität im Gange Jn den Kafernen des erſten Seebataillons
zu Kiel herrſchte bereits am Sonntag nachmittag eine lebhafte
Tätigkeit Jn den Waffen und Kleiderkammern wurde
eifrig gearbeitet Es galt die Seltengewehre auszuliefern
und die Tropenausrüſtung bereitzuſtellen Die Säbel werden
geſchliffen Die ärztliche Unterſuchung auf Tropen
dienſtfähigkeit der ausrückenden Mannſchaften iſt nahezu beendet
Alle alten Leute gehen mit ſo daß nur die Rekruten in Kiel
bleiben Zur Vervollſtändigung der Batalllone in der Garniſon
werden die Dispoſitionsurlauber eingezogen Von den Oſfi
zieren des Kieler Bataillons ſind kommandiert die Hauptleute
Fiſchel und Schering die Oberleutnants Dziobek und
Paſchen ſowie die Leutnants Hildebrandt Böhm
v Buttlar Brandenfels Mittwoch gehen die Mann
ſchaften nach Wilhelmshaven ab Dort übernimmt
Major von Glaſenapp das Kommando über beide
Vataillone Die Abreiſe erfolgt von Bremen am Donnerstag
mit dem Dampfer des Norddeuntſchen Lloyd Darmſtadt
Der Dampfer liegt zurzeit in Bremerhafen und geht von dort
am Mittwoch nach Wilhelmshaven um die Truppen an Bord
zu nehmen Den Leuten wird die Dienſtzeit vom Tage des
Ausrückens an doppelt gerechnet was noch durch eine kalſerliche
Kabinettsorder verfügt werden wird Ob es angängig
iſt die Kreuzer Undine und Hamburg auszuſenden
iſt noch ungewiß beide haben ihre Probefahrten noch nicht er
ledigt Das Geſchwader der Aufklärungskreuzer weilte noch im
Skagerak wo Uebungen ſtattfinden Die Winterübungsrelſe
wird vorausſichtlich abgelürzt werden um auf alle Fälle Schiffe
zur Hand zu haben

Auch der Anfruf zur Meldung von Freiwilligen
für Südweſtafrika in der vorlänfigen Stärke von 500 Mann
iſt bereits an die Generalkommandos ergangen und von dieſen
an die Jufanterie Regimenter weitergegeben worden Für die
Oſſizierſtellen wird man wohl in erſter Linke die Anwärter auf
den Dienſt in der Schutztruppe berückſichtigen die bereits vor
gemerkt ſind Nach den Erfahrungen die bei dem Chinafeldzug
gemacht wurden läßt ſich die Truppe in wenigen Tagen voll
kommen ſchlagfertig aufſtellen ſo daß die Ausreiſe am 30 d M
durchaus möglich erſcheint Zur Beförderung dieſes Freiwilligen
transportes iſt vom Auswärtigen Amt von der Wörmannlinie
der Dampfer Adolf Wörmann gechartert worden

Geſtern iſt die letzte Poſt aus Deutſch Südweſt Afrika ein
getroffen Sie iſt am 15 v M von Swakopmund abgegangen
und enthält kein Wort das auf das Herannahen einer Ge
fahr deutete

Jn gewiſſen Kreiſen erzählt man ſich übrigens die Unruhen
in Deutſch Südweſtafrika ſollen nach ſicheren Juformationen
dazu dienen den bisherigen Koloniaidirektor Dr Stübel aus
dem Sattel zu heben und zwar geht wie der Volksztg
mltgeteilt wird dieſe Abſicht von einer Seite aus dle ſich bis
jetzt als unter allen Umſtänden kolonialfreundlich aufgeſpielt
hat Die Angriffe ſind von den Freunden des Herrn
Dr Peters in Szene geſetzt worden nachdem ihnen vom
Kolonialdirektor erklärt worden iſt daß er ſeine Hand zu einer
Rehabilitierung des Herrn nicht bieten werde Dieſe
wie Kombination anmutende Nachricht zu glauben erſcheint
gewagt

Dem Bnrean der Kolonialen Zeitſchrift wird ans Wind
huk gemeldet Aufſtändiſche haben in Maltahöhe wo ſchon
Anfang Dezember von Eingeborenen der Laden eines weißen
Händlers ausgeplündert worden iſt den Farmer Jaeger
und Frau ermordet Okahandia iſt in Belagerungs
zuſtand 400 Hereros mit Gewehren ſtehen davor und weiterer

von Crimmitſchan und Umgegend wird den Arbeitern an
empfohlen den Kampf zu beenden Sie werden u
gefordert morgen Dienstag bedingungslos dir
Arbeit wieder aufzunehmen Dieſer Beſchluß hängt
jedenfalls mit der geſtrigen Anweſenheit des Leiters der
deutſchen Tertilarbeiter Organiſation zuſammen

Wie die Dinge kurz vor dieſer Waffenſtreckung der Arbeiter
lagen geht ans folgendem Bericht vom Sonntag hervor
Heute trot der Streik der Textilarbeiter in
ECrimmitſchau in die 22 Woche Eine ſoeben vor
genommene Zählung der in den Texlilbetrieben arbeitenden

Perſonen ergab die Zahl 2624 darunter 470 von auswärts
Zugezogene 75 aus Vayern 42 aus Galizien 68 aus Böhmen
und 1 aus Rußland das iſt gegen die Vorwoche eine Zu
nahme von ca 300 Das Streikkomitee ſucht die
Streikflüchtigen dadurch zurückzuhalten daß es die bisher an
ſie gezahlten Streikunterſtützungen zurückfordert
Die Scheine indeſſen durch welche ſich die Ausſtändigen zur
Zurückzahlung für den Fall des Streikbruchs verpflichtet haben
ſind nach S 152 der Gewerbeordnung ungültig

Politiſches
Der Faden über die Weimarer Reiſe des Kultns

miniſters Studt wird forigeſponnen Angeſichts des vor
geſtrigen abermaligen Dementis der Nordd Allg Ztg erklärt
heute das B

Wir wiſſen nicht wer der Gewährsmann der N A en
iſt und wir wollen ihn nicht zu erraten ſuchen Wir ſtellen
nur feſt daß der eine der beiden Unterredner der Groß
herzog von dem Geſpräche mit dem Miniſter die Dar
ſtellung gegeben hat die wir mitgeteilt haben
und zwar öffentlkfch bei dem Hofdiner am 16 Dezember
an zu dem er die in Weimar verſammelten Künſtler geladen

atte

Wird dle Nordd Allg Ztg, nun noch etwas zu ſagen haben
oder ihre krampfhaften Verfuche eine unangenchme Tatſache aus
der Welt zu ſchaffen aufgeben

Jn der geſtrigen Sihung des Bundes rats wurde den
Vorlagen betreffend den Entwurf eines Geſetzes wegen Feſt
ſtellung eines Nachtrags zuw Reichshaushalts Etat
für das Rechnungsjahr 1903 ſowie eines Nachtrags
zum Reichshaushaltsetat für die Schutz gebiete auf das

kechnungsjahr 1903 und betreffend eine Ergänzung des dem
Neichstage vorliegenden Entwurfs des Reichshaushaltsetats für
das Rechnungsjahr 1904 ſowie des Hanshaltsetats für die
Schutzgebiete auf das Rechnungsjahr 1904 zugeſtimmt Dieſe
Etats betreffen die vom Reichskanzler angekündigte Expedition
nach Deutſch Südweſtafrika

Der Kaiſer hat dem Reichstage eine neue von ihm
eigenhändig im Dezemberr 1908 gezeichnete und mit ſeiner
Namensnnuterſchrift verſehene Schiffstabelle geſchenkt Sie
bezieht ſich auf England und ſtellt die II Nachtragstafel ſeit
1900 dax Es ſind 10 Schlachtſchiffe 17 Kreuzer 17 II und
III Klaſſe und 10 Sloops

Kirche und Schule
Den weiblichen Studierenden an der Königsberger

Univerſität iſt von der mediziniſchen Fakultät nunmehr die Teil
nahme am Unterricht in der Anatomie und zwar ſeparat
geſtattet worden

Heer und Flotte
Die Schrift des ehemaligen kommandierenden Generals

des 15 Armeekorps Frhrn v Meerſcheidt in der aus
geführt wird daß die Ausbildung unſerer Jnfanterie den ver
änderten Anforderungen des Krieges nicht genügend Rechnung
trage findet un erwartete Zuſtimmung durch den ehemaligen
kommandierenden General von Blume Er ſchließt ſich
dieſen Beſchwerden vollkommen an Er bedanert daß man nur
zögernd von dem früher mit großer Virtnoſität betriebenen Drill
bei der Jnfanterie ablaſſe Die kriegsmäßige Ausbildung der
Jnfankterie werde durch übertriebenen Exerzier und
Paradedrill beeinträchtigt

S M S Seeadler iſt am 15 Jan in Kiangyn am
Yangſe eingetroffen und am 18 Jan von dort nach Chingkiang
am Yangſe abgegangen Hanſa iſt mit dem 2 Admiral des
Kreuzergeſchwaders an Bord am 16 Jan in Söul Koreg ein
getroffen und geht am 19 Jan von dort nach Port Arthur in
See Buſſard iſt am 17 Jan in Surabaya Java ein
getroffen und geht am 22 Jan von dort nach Batavig in See
Daupfer Roon mit der Beſatzung für S M Finßkanonen
hoot Tſingtaun iſt am 17 Jan in Gibraltar eingetroffen und
hat an demſelben Tage die Reiſe nach Genug fortgeſetzt
Dampfer Syria mit der abgelöſten Beſatzung S M S

Möwe und den abgelöſten Mannſchaften der Stammbatterke
des 3 Seebataillons hat am 17 Jan von Tſingtau aus die
Heimreiſe angetreten und läuft zunächſt Singapore an

Verwaltung und Rechtspflege
Der Hauptvorſtand des Kaufmänniſchen Verbandes für

weibliche Angeſtellte hat an den Reichstag das Erſuchen
gerichtet den Geſetzentwurf betreffend die Kaufmanns
gerichte nach folgenden Richtungen abzuändern

Das Wohlrecht für die Beiſitzer auch den Frauen zuzu
geſtehen die Errichtung von Kaufmannsgerichten von der
Größe der Stadt unabhängig zu machen auch Streltigkeiten
aus einer Konkurrenzklauſel der Zuſtändigkelt des
Kaufmannsgerichts zu unterwerfen und vertragliche Verein

Zuzug wird von Oſten her gemeldet

Das Ende des Crimmitſchaner Streiks
Schneller als noch ſoeben vorausgeſehen wurde iſt das Ende

des Crimmitſchaner Streiks eingetreten Er hat wie wir es
ſeit länger in Ausſicht ſtellten mit der Niederlage der
Arbelter geendet Durch ein vorgeſtern abend von der Streik
leitung ausgegebenes Flugblett An das kämpfende Proletariat

barungen wonach Streitigkeiten ans dem kaufmänniſchen
Anſtellungsverhältnis einem privaten Schiedsgerkcht unter
breitet werden ſollen für nichtig zu erklären

Ein neuer Miniſterbeleidigungsprozeß ſteht in
Oldenburg bevor Der jetzige Redakteur des Oldenburger
Reſidenzboten Martin Kruſe iſt von dem ſoeben wegen
Beieidigung des Verlegers Viermann zu 20 M Geldſtrafe ver
urtellten Miniſters Ruhſtrat verklagt worden wegen eines
beleidigenden Artikels in der Nummer 1 vom 1 Jannar d
r Meinem Heimatland Ferner hat der oidenburgiſche

tichterſtand Klage gegen denſelben Redakteux erhohen wegen
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eines beleldigenden Artikels Es wird immer intereſſanter in
derſelben Nummer des Vlattes

r Das r irrt t ritrißs hatte ſich mit der Frage zu be
fchäftigen ob ein Schuldirektor berechtigt iſt die voll

eſchriebenen Hefte der Schüler zurückzubehalten
achdem der Sohn des Notars H eine höhere Lehranſtalt ver

laſſen hatte forderte der Vater von dem Dirkektor der Anſtalt
mehrere efte zurück die lateiniſche und griechiſche Arbeiten
ſeines Sohnes enthielten Der Lelter der Schule erklärte ſich
zwar bereit das unbeſchriebene Papier auszuhändigen lehnte es
aber ob die Heſte mit den Arbeiten herauszugeben Der
Vater betonte aber er habe ein Jntereſſe für die Arbeiten
ſeines Sobnes und beantragte im Wege der Klage den Leiter
der Schule zur gern der Heſte zu verurtellen die er für
ſein Geld angeſchafft habe Das Amtsgericht wies jedoch die
Klage des Notars ab Als dieſer gegen das amtsgerichtliche
Urtell Berufung einlegte erhob die Kgl Regierung zu Gunſten
des Schulleiters den Konflikt mit der Behauptung da die
Arbeiten für die Schule angefertigt ſelen ſo ſtehe der Schule
auch ein Anſpruch auf die Hefte mit den Arbeiten zu damit die
Aufgaben des Unterrichts durch mißbräuchliche Benutzung der
Hefte nicht gefährdet würden Der Direktor der Schule habe
durch die verweigerte Herausgabe der Heſte ſeine Amts
befugniſſe nicht überſchritten ſondern lediglich den
Weiſungen der Kgl Regierung befolgt Das Oberverwaltungs

ericht ergchtete die Anſicht der Kal Regierung für begründet
le Arbeiten welche die Schüler für die Schule angefertigt

haben ſtehen auch der Schule zur Verfügung die Lebrer ſeien
daher berechtlat die vollgeſchriebenen Hefte zurückzubehalten
ſobald die Schüler abgehen das unbeſchriebene Papier müſſe
aber herausgegeben werden

Parlamentariſches
Dem Reichskage ging der Nachtragsetat zum Reichs

hbaushaltsetat für 1903 zu der den Reichskanzler er
mächtigt zur Beſtreltung einmaliger außerordentlicher Ausgaben
1,496,000 Mark im Wege des Kredits flüſſig zu machen

Dem Abgeordnetenhauſe gingen die beiden Geſetzentwürfe
betreffend die Erhöhnng der Richtergehälter ſowie
die Dienſtauſſicht an Amtsgerichten mit über fünfzehn
Richtern zu

Für die am heutigen Dienstag bevorſtehende Wahl des
Präſidenten und der Vizepräſidenten des Abgeordneten
hauſes beſchloß die nationalliberale Fraktion einmütig an dem
bisherigen zweiten Vizepräſidenten Krauſe den angeblich die
Konſervativen nicht wiederwählen wollen feſtzuhalten Von
anderer Seite verlantet das geſamte frühere Präſidium werde
durch Alklamation wiedergewählt werden da die Konſervativen
ihren Plan aufgegeben hätten
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Deutſcher Reichstag

Eigenbericht der Saale Ztg
13 Sitzung vom 18 Januar 1 Uhr

Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Bülow Graf Poſadowsky

z e v Einem Frhr v Stengel Frhr v Richt
ofen u aDer Kaiſer hat dem Reichstage wieder eine Schiſfstabelle

überwiesen

Mitteilung des Neichskauzlers über
Sndwefſtafrika

Vor Eintritt in die Tagesordnung erhält das Wort Reichs
kanzler Graf v Bülow Jch betrachte es als meine Pflicht
dieſem hohen Hauſe Auſſchluß zu geben über die ernſten Exreig
niſſe in Südweſtafrika und Mitteilungen zu machen von den
Maßnahmen die wir zum Schutz von Leben und Eigentum
Hunderter von dortigen Deutſchen und Anſiedlerfamilien unver
züglich in das Werk ſetzen müſſen Der Aufſtand der Hereros
der in wenigen Tagen einen bedrohlichen Umfang angenommen
hat iſt ohne ſichtbaren Anlaß auch für genaue Kenner des
Schutzgebietes zum Ausbruch gekommen Die erſten Nachrichten
über die Möglichkeit einer ſolchen Erhebung haben wir heute
vor acht Tagen aus dem Schutzgebiete erhalten Die ſeitdem
eingegangenen und von uns durchweg ſofort veröffentlichten
Telegramme laſſen leider keinen Zweifel an dem Ernſt der Lage
Der Auſſtand hat in wenigen Tagen den von der Eiſenbahn
durchzogenen und von Weißen am dichteſten beſiedelten Teil der
Kolonie ergriffen Die Früchte des Fleißes und der
Ausdauer eines Jahrzehnts ſind im Aufſtands
gebiet vernichtet worden Ein großer Teil der
Anſiedler hat ſein Eigentum an Haus und
Hof an Land und Vieh verloren Schwerer
noch iſt die Sorge um das Schickſal der von
den Farmen nach den Stationen geflüchteten Weißen die
jetzt einen Verzweiflungskampf gegen eine Uebermacht von
Eingeborenen führen Es läßt ſich heute noch nicht überſehen
wie viele von den in weiten Entfernungen zerſtreut über das
Land wohnenden Farmerfamilien nicht rechtzeitig die ſchützenden
Mauern der Station zu erreichen vermochten Der Aufſtand iſt
in einem Zeitpunkt losgebrochen da der Gouverneur mit dem
Gros der Schutztruppen infolge der Erhebung der Bonzelzwarts
ſich im Süden befand mehr als 20 Tagemärſche vom Schauplatz
der gegenwärtigen Kataſtrophe entfernt Dadurch ſind die Zu
fluchtsorte in der Mitte der Kolonie nur mit ſehr ſchwachen und
über weite Gebiete zerſplitterten Streitkräften verſehen Oka
handja Otjimbingwe und Karibib ſind in der äußerſten Be
drängnis Windhuk ſelbſt die Hauptſtadt des Schutzgebietes iſt
anfs äußerſte bedroht Gleich die erſten Nachrichten zeigten die
Not wendigkeit einer anſehnlichen Verſtärkung
der Schutztruppe Jnfolgedeſſen wurde die Entſendung
von 500 Mann mit 6 Maſchinengewehren und 6 Maſchinen
kanonen vorbereitet Jhre Zuſtimmung zu dieſer Maßnahme
wird in einer Vorlage erbeten die nach bereits erfolgter Ge
nehmigung im Bundesrat ich Jhrem Herrn Präſidenten hiermit
übergebe und die einen Nachtragsetat für 1903 und einen Er
gänzungsetat für 1904 umfaßt Die erbetenen Truppen können
jedoch nicht vor dem 30 Januar und dem 6 Februar die Ab
reiſe antreten Die am Sonnabend ein getroffenen
Nachrichten indeſſen die das Schlimmſte befürchten
laſſen machen weitere Maßnahmen notwendig
Es ſind deshalb noch geſtern alle Vorbereitungen getroffen
worden um ein zuſammengeſtelltes Bataillon Marineinfanterie
in einer Stärke von 500 Mann nebſt einigen Geſchützen
und einem Detachement Eiſenbahn Pioniere mit der
größten Beſchleunigung nach Swakopmund zu egxpedieren
Dieſe Truppen werden am Donnerstag Nachmittag in
See gehen können auf einem Dampfer des Norddeutſchen
Lloyd deſſen Eintreffen am 8 Februar erwartet werden kann
Für die Koſten die durch die Ausſendung der Marineinfanterie
und der Pioniere entſtehen und deren Höhe ſich heute noch
nicht genau feſtſtellen läßt werde ich zur gegebenen Zeit die
nachträgliche Genehmigung des hohen Hauſes nachſuchen Bis
Zum Eintreffen der Marineinfanterie wird ein jetzt noch unter
wegs befindlicher Ablöſungstransport von 135 Mann der am

Kanonenboot Habicht den Befehl erhalten nach Swakopmund
in See zu gehen Das Schiff wird dort vorausſichtlich bereits
heute eintreffen
Die geplanten Maßnahmen ſind ſoweit ſich die Sachlage bis
jetzt überſehen läßt das Mindeſtmaß desjenigen was wir
unſeren in den Kolonien in vollſter Pflichttreue tätigen Beamten
und Soldaten ſchuldig ſind wie auch denjenigen die ſich dort
angeſiedelt haben im Vertrauen auf den Schutz des mächtigen
Deutſchen Reiches und vor allem unferen deutſchen Mitbürgern
die dort für deutſche Silte eine neue Heimſtätte begründet haben
Die Vorgänge der letzten Tage und die Hilfernfe unſer auf das
äußerſte bedrängten und bedrohten Landslente werden das
hoffen die verbündeten Regierungen zuverſichtlich das deutſche
Volk und ſeine Vertretung elnig finden im ſchleunigen Eintreten
für die Rettung der Bedrohten und für die Verteidigung der
Ehre unſerer Flagge Lebhafter Beifall

Präſident Graf Balleſtrem bemerkt daß er über die geſchäft
liche Behandlung der angekündigten Vorlagen dem Reichstage
am Schluß der Sitzung Mitteilung machen werde
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Hierauf tritt das Haus in die Tagesordnung ein erſter
Gegenſtand iſt die Jnterpellation der Abgg Rogalla von
Bieberſtein und Gen konſ über die Kündigung der
Handelsverträge

Staatsſekretär Graf Poſadowoskh erklärt ſich bereit die Jnter
pellation ſofort zu beantworten

Abg Graf Kanitz konſ begründet die Juterpellation Trotz
dem im r ſchon wiederholt eine der Verträge gefordert iſt iſt noch nichts geſchehen o wie bisher
kann es doch nicht weiter gehen Deutſchland wird überall be
nachteiligt in dem Saratoga Vertrage mit Amerika hat Deutſch
land ſich direkt lächerlich gemacht

Präſident Graf Balleſtrem rügt dieſen Ausdruck
Aba Graf Kanitz fortfahrend Jn der ganzen Welt herrſcht
jetzt das Beſtreben ſeine Zölle zu erhöhen Rußland hat ſeine
Zollſätze in vielen Poſitionen um 300 Proz erhöht Jnfolge
deſſen ſind die bisherigen Verträge unhaltbar geworden Jch
hoffe deshalb daß unſere Regierung es an der nötigen Energie
nicht fehlen laſſen wird U a kann auch die Weinbegünſtigungs
klauſel mit Jtalien nicht aufrecht erhalten blelben Denn Frank
reicht macht ſich dieſe Klauſel zu nutze noch immer ſteht der
franzöſiſche Rotwein an der Spitze in Deutſchland ſehr zum
Schaden unſerer Winzer Ob die Chamberlainſche Politik
zur Einführung kommt weiß ich nicht ich vermute es zwar
denn ſie liegt im Jntereſſe Englands So lange die
Verhältniſſe aber noch ſo unklar ſind können wir
nicht durch Tarliſverträge uns auf Jahre hinaus die

ände binden Wie lange ſollen denn eigentlich noch die
Lünſche der Landwirtſchaft unberückſichtigt bleiben Die Land

flucht nimmt immer mehr zu ebenſo die Zahl der ſozialdemo
kratiſchen Stimmen Da ſollte man doch ſchon im Jntereſſe der

Landesverteidigung etwas für die Landwirtſchaft tun Der
Nachfolger des Fürſten Bismarck hat der deutſchen Landwirt
ſchaft die Exiſtenzbedingungen genommen Eine Folge davon
iſt auch daß im Oſten immer mehr Beſitz in polniſche Hände
übergeht da die deutſchen Anſiedler ſich nicht halten können
Nun ſagt man die Landwirte ſollten da der Getreidebau
unrentabel geworden ſich mehr der Viehzucht zuwenden Aber
das würde eine koloſſale Ueberproduktion zur Folge haben
Auch darf Deutſchland ſich in bezug auf die Getreidezölle nicht
auf das Ausland verlaſſen da es alsdann leicht in die Lage
einer belagerten Feſtung kommen könnte Man muß daher
ſchleunigſt die Verträge kündigen und die beſcheidenen Schutz
mittel des alten Tarifes wiederherſtellen Das Vorgehen
Frankreichs das ſeine Zölle erhöht hat ſollte unſerer Regierung
zum Muſter dienen Der deutſche Landwirt hat weit mehr
Laſten zu tragen als der franzöſiſche denken Sie nur an die

ſoziale Geſetzgebung Der Reichstag hat ja erhöhte Zoll
ätze gewollt aber die Regierungsvertreter haben immer

widerſprochen Das Anwachſen der Sozialdemokraten
ſollte der Regierung doch zu denken geben Au
wen will ſie ſich denn verlaſſen wenn die Hahl
der ſelbſtändigen Landwirte immer mehr abnimmt
Wer ſoll denn die Sozialdemokratie zu Boden werfen Wie
oft hat die Regierung es verſprochen der Landwirtſchaft zu
helfen ſie hat ſogar geſagt daß dies nach dem natürlichen Ende
der Handelsverträge geſchehen ſolle Damit kann man doch nur
den 31 Dezember 1903 gemeint haben und doch iſt noch nichts
geſchehen Soll der Bauer noch länger leiden damit die Groß
induſtrie nicht geſchädigt wird Iſt es Gerechtigkeit daß wir
Bauern Stürmiſches Gelächter links noch länger ſo behandelt
werden Auch unſere Finanzen eriordern es daß der neue
Tarlf bald in Kraft tritt Wir haben ja ſonſt keine anderen
Einnahmequellen Für die Landwirtſchaft iſt die Kündigung der
Verträge eine Lebensfrage möge ihr endlich Gerechtigkeit wider
fahren Beifall rechts

Staatsſekretär Graf Poſadowsktz Am 29 April v J wurden
wir gefragt weshalb wir die Handelsverträge nicht gekündigt
haben heute wird uns ein mindeſtens leiſer Vorwurf
gemacht daß wir ſie noch nicht gekündigt haben Der
Zolltarif aber zeigt doch ſchon daß wir die ſchwierige
Lage der Landwirtſchaft ohne Hinterhalt anerkennen Jn der
Sache ſind wir mit den Jnterpellauten einig nur in der
Taktik ſind wir anderer Meinung Es handelt ſich hier um
eine Reihe der ſchwerſten Fragen die man nicht leicht nehmen
darf Niemals haben wir eine Erklärung abgegeben daß wir
die Verträge zu einem beſtimmten Termin kündigen wollten Wir
haben eine große paſſive Handelsbilanz ich ziehe daraus nicht
die Schlüſſe die man von der Rechten daraus zieht ich meine
es geht nur daraus hervor daß Deutſchland ein guter leiſtungs
fähiger Schuldner iſt Jedenfalls aber muß man alles ver
meiden was uns zu einer andern Taktik in unſerer Wirtſchafts
politik zwingen könnte Handelsverträge zu ſchließen iſt leicht
es kommt nur darauf an wie ſie ausſehen Lachen rechts
Jrgendwelche ſachliche Auskunft werden die Jnterpellanten
wohl ſelbſt nicht erwarten Der Reichskanzler ſteht am Steuer
des Reichsſchiffes er hat nach der Verfaſſung das Steuer zu
lenken und wird ſich dabei von keiner Seite beeinfluſſen laſſen

e nicht wenn es ſich um die Fahrt um fremde Klippen
andelt
Abg Herold Ztr Auch unſer Befremden erregt es daß wir

noch immer nicht weiter gekommen ſind Auch wir wünſchen
keinen vertragsloſen Zuſtand Wenigſtens mit einem Staate
müßten wir doch zu einem Abſchluß gekommen ſein Auch wir
wünſchen Verträge und hoffen dabei zuverſichtlich daß die
Mindeſtſätze für Getreide innegehalten werden und daß man
dabei auch an den deutſchen Schälwald denkt

Abg Bernſtein Soz Viel iſt bis jetzt nicht bei der Jnter
pellation herausgekommen Der Jntexpellant hat uns die alten
Ladenhbüter der Agraxier vorgeſührt Redner macht darauf auf
merkſam daß eine Kündigung der Handelsverträge Hundert
tauſende Arbeiter brotlos machen würde Auf das Wohl der
großen Bevölkerung werde allerdings nicht mehr geachtet immer
nur habe man die d gewiſſer privilegierter Klaſſen im
Auge Uebrigens habe Rußland an der Ausfuhr von Roggen
gar kein ſo großes Jntereſſe Das ruſſiſche Volk ſei unter
ernährt und brauche den Roggen ſelbſt Die guten Handels
beziehungen aufrechtzuerhalten an denen vor allem die Jnduſtrie
ein grog Jntereſſe hat ſei die gaeneete der h erung

Abg Gothein frſ Vag bemerkt ſeine Freunde empfänden die
gegenwärtige Situation als eine ſehr unangenehme Man hätte
doch annehmen können daß die Regierung als ſie einen der
artigen Tarif zum vöigins brachte weni ſtens mit einen oder

remden Staat bezüglich eines neuen Handelsdem andern
den neuenvertrages zu einer Verſtändigung gelangt ſei Durch

8 Februar in Swakopwund fällig iſt bereits einige Unterſtützung
gebracht haben Außerdem hat das in Kapftadt ſtationierte

o

Graf Kanlg ſchſüüderte Nicht das Anslaud ſondern wir

all den
helfen keine einzige erfüllt worden

Kanitz und erhebt Proteſt dagegen daß
Landwirtſchaft mit der AntiPolen Politik verquicke wie es Graf
Kanitz getan habe

ſchieren die kolumbiſchen zauf den Jſthmus los Kolumbia bleibe feſt bei dem Entjſchluß
die Republik Panama wieder zu erobern Die wilden Jndianer
ſtämme die die vollſtändig nuziviliſierte Strecke zwiſchen dem
Kanal und dem Atratofluß bewohnen hätten ſich bereits auf die

ſelbſt ſind durch den verkehrten Tarif in eine Zwangslage gekommen Plage der Ramſchabſtimmung nnbe
etune ſolche Fülle von Unſtimmigkelten in den Tarif hinein
gekommen daß er unmöglich in Kraft geſetzt werden könne Eine
Regierung die nur einen Funken Verantwortungsgeſühl habe
könne nicht die beſtehenden Verträge kündigen ehe ſie neue Ver
träge in der Taſche habe
Graf von Schwerin konſ erklärt daß die Antwort des
Staatsſekretärs ihn bitter enttäuſcht habe durch den abſoluten
Mangel an poſitivem Jnhalt Redner ſpricht ſich ſodann im
Sinne der Jnterpellation aus bleibt jedoch im einzelnen voll

ar führt aus daßg Kämpf frſ Vp führt aus daß es unzuläſſig ſel bei ſoſchwierigen Serhandhngen die zuglelch mit ehreren taaten

geführt werden müßten die Reglerung zu einer Auskunft zu
drängen Er müßte daher dem Grafen Poſadowsly recht geben
der nur eine rein formelle Erklärung abgegeben habe Der neue
Zolltarif mit ſelnen unerbört hoben Fleiſch und Getreidezöllen
würde ein Unglück für das ganze Land ſein Lachen rechts
An dem Beſtehen unſerer Exportinduſtrie habe auch die Land
wirtſchaft ein Jntereſſe wenn wir keine Waren exvportlerten
müßten wir Menſchen exportleren und das ſei der moraliſche
Bankerolt eines Landes Lachen rechts

Staatsſekretär Graf Poſadowosky hält es nicht für richtlg daß
hier jetzt ſo abfällige Urteile über unſeren neuen Zolltarif ab
gegeben würden Das könnte unſere Poſition nicht ſtärken Bei
den Verträgen ſchlöſſe man nicht ſofort ſein Herz auf ſondern
käme erſt nach und nach zu einem Kompromiß Er hoffe und
glaube beſtimmt daß wir noch zu Verträgen kämen Zu dieſer
Hoffnung berechtige die ſtarke Stellung Deuiſchlands Mitteilungen
über den Gang der Verhandkungen könne er jedoch nicht
machen ſonſt würden alle Vertragsſtaaten ſofort das Vertrauen
u uns verlieren Mit der Schnelligkeit ſei es nicht gemacht
ie Regierungen hätten nichts verſäumt Wenn die Konſervativen

dem Lande einen Dienſt erweiſen wollten müßten ſie ihren
Wählern ſagen daß ſo ſchwierige Verhandlungen langwierige
Verhandlungen erforderten

Abg Dr Paaſche ul gibt dem Staatsſekretär recht die
Schwierigkeiten der Verhandlungen ſeien jetzt durch die Linke
verſtärkt worden die wiederum ſhre Angriffe gegen den neuen
Zolltarif richteten Seine politiſchen Freunde hätten dem
neuen Zolltarif zugeſtimmt und wollten der bedrängten Land
wirtſchaft den nötigen Schutz gewähren Aber gerade deshalb
wünſchten ſie auch daß die Poſition der Regierung durch den
Reichstag nicht geſchwächt ſondern geſtärkt werde Die Reichs
tagswahlen hätten gezeigt daß das Volk den neuen Zolltarif
wolle denn die Mehrheltsparteten ſelen in faſt ungeſchwächter
Anzahl in den neuen Reichstag eingekehrt Die Natlonal
liberalen wünſchten eine Fortſetzung der Handelsvertrags

Abg Dr Wolff Wirt Ver tritt im Jntereſſe der Landwirt
ſchaft für Kündigung der Handelsverträge ein bisher ſei von

Verſprechungen der Regierung der Landwirtſchaft zu

Abg v Czarlinski Pole vpolemiſiert gegen den Abg Graſen
man die Jntereſſen der

polltik

Hierauf vertagt ſich das Haus auf Dienstag Uhr
Nachtragsetat für Südweſt Afrika und ruſſiſche Polizeiagenten
Jnterpellation

Schluß 6/ Uhr

Kuskand
Widerſtand der Tibetaner

gegen den engliſchen Einbruch
Aus Kalkutta meldet das Reuterſche Bureau Jn Jndien

ſind Nachrichten eingelaufen nach welchen ſich 3000 bis 4000
Tibetaner etwa vierzig Meilen von Pharxi entfernt an

fgeſammelt haben Der Ausbruch von Feindſeligkeiten ſeit
ſehr wahrſcheinlich Der Geſundheitszuſtand der engliſchen
Truppen iſt andauernd gut trotzdem nachts 50 Grad Fahreue
heit Kälte herrſchen

Der Kampf um Pangnmg
Wie die letzten Telegramme aus Mittelamerika melden mar

Truppen in Eilmärſchen

Seite der Kolumbier geſchlagen ſie ſeien allen Fremden gegen
über ſehr feindlich geſinnt und ihr Häuptling trage ſogar ſchon
die Uniform eines kolumbiſchen Oberſten Die Situa
tion ſei ſehr bedenklich und man halte den Ausbruch von Feind
ſeligkeiten für unbedingt ſicher Die amerikaniſchen Kriegsſchiffe
beobachten und bewachen jeden Punkt an dem eventuell Unrühen
ausbrechen könnten

Vom Balkanu
Bei Waſiliko im Sandſchak Kirk Kiliſſe haben nach

Angaben von türklſcher Seite Komitatſchis drei Moham
medaner ermordet Deshalb und auch aus anderen
Gründen ſind zahlreiche Verhaftungen vorgenommen
worden Unter den Verhafteten befinden ſich 50 katholiſche
Bulgaren aus Prokowan bei Adrianopel Nach Meldungen
von türkiſcher Seite tauchen im Norden des Sandſchaks Serres
Komiteebanden auf

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 18 Januar
Die in der Nacht vom zum 6 Juli v in Dölau ver

übte Bluttat bei der ein junges Menſchenleben zu Grunde
ging hatte heute nach zwei gen Verhandlungen
noch ein drittes Nachſpiel zur Folge Jn Dölau iſt damals der
22 Jahre alte Schloſſer Albert Müller aus Giebichenſtein er
ſtochen worden Mehrere Perſonen ſind deswegen ſchon zu
iangen Freiheitsſtrafen verurteilt Heute erſchien der Handels
mann Friedrich Geferick aus Dölau der dritte von den Ge
brüdern Geſerſck von denen zwei bereits verurtellt ſind um ſich
wegen Körperverletzung und Teilnahme an einer Schlägeret
durch die der od eines Menſchen verurſacht
wurde zu verantworten Dem Angeklagten wurde zur
Laſt gelegt daß er bei er Schlägerei Albert
Müller mit einem Meſſer gefährlich verletzt habe
Der Angeklagte ſtellte entſchieden in Abrede ſchuldig zu ſein
Durch die Beweisaufnahme wurde entgegen dem Leugnen des
Angeklagten feſtgeſtellt daß dieſer mit einem Meſſer dem Schloſſer
Albert Müller einen Stich verſetzt hatte Gemäß dem Antrage
des Staatsanwalts wurde Friedrich Geſerick zu drei Jahren
Gefängnis verurteiltAngeklagt wegen gqualifizierter Körperverletzung und Wider
ſtandes gegen die Staatsgewalt war der Bildhauer Bruno
Kröber aus Halle Er hatte in der Nacht zum 20 Jnll v J
dem Unteroffizier Max Fabian bei einer Schlägerei mit einemSinn ſag mehrere Schläge verſetzt Als er auf der Straße
von einem Polizeibeamten angehallen wurde riß er ſich
los und ging abermals auf den Soldaten los Der
Ängeklagte räumte ſeine Tat ein erklärte aber zu ſeiner
Enſſchuldigung er habe von Fablan mit dem Seitengewehr einen

lltarif ſei die ganze wnangenehme Situation geſchaffen worden Sch lag erhalten und eine Verletzung davon getragen Kröberkam wegen Körperverletzung mit Geldſtrafe ber 4 Tagen
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Gefängnis weg und wurde von der Anklage wegen Widerſtandes
gen die Siaatsgewalt freigeſprochen
Zwei Wehrpflichtige die Arbeiter Wilhelm Helurich Borgert

hier aus Dortmünd gebürtig und Michael Waſella aus
Schieſien gebürtig wurden in eontuwaclam wegen Verletzung
der Wehrpſflicht je zu 160 M Geldſtrafe oder 82 Tagen Ge
ſängnis verurteilt

Vor dem Schwurgericht in Konitz i Weſipr wurde
eſtern der Prozeß gegen den Schloſſermeiſter Hahn und denrchtwächter Vergin verhandelt die der vorſätzlichen Körper

verletzung mit tödlichem Ansgange begangen in dem Dorfe
Stegers an dem jüdiſchen Schriftſetzer Lewy ange
ſagt ſind Hahn wurde unter Zubilligung mildernder Umſtände
zu einem Jahre Gefängnis verurtellt Vergin wurde frei
gefprochen

Wiſſenſchaft Runſt Literatur

S n Lees Luſtſpiel Der 70 Geburtstagtte bei ſeiner Erſtaufführung im Münchener VolksTheater
arken Erſolg

Ueber Sicherbeitsmaßregeln in amerikaniſchen
Theatern wird eus New York berichtet Der ſchreckliche
Verluſt an Menſchenleben bei dem letzten Theaterbrande in
Chicago hat den allg meinen Wunſch nach einer ſtrengen Ver
ſchärſung der Vorſchriften zur Verhütung von Feuersgefahr
erweckt Jn faſt jeder Stadt der Vereinigten Staaten drängen
die Zeitungen und das Publikum die ſtädtiſchen Behörden die
Geſahr ähnlicher Unglücksfälle dadurch zu verhindern daß die
Beſitzer von Theatern und anderen öffentlichen Gebänden ge
zwungen werden alle Vorſichtsmaßregeln gegen Fenerunglück
anzuwenden und für hinreichende Ausgänge zu ſorgen
Unterſuchnugen in Chicago haben die Tatſache enthüllt daß faſt
in jedem Theoter der Stadt die Vorſchriften zur Sicherung
gegen Feuersgefahr ofſen verletzt ſind Der Bürgermeiſter von
Chicogo hat damit gedroht außer den Theatern auch die
Kirchen Läden Buregus Fabriken und Hotels zu ſchließen
bis die Sicherheitsvorſchriſten erfüllt ſind Die Kirchen
werden als beſonders geſährlich bezeichnet Einige Gemeinden
ſollen in wirklichen Feuerfollen ihre Andacht verrichten Der
Feuerkommiſſor von New York hat eine ebenſo kräftige Aktion
eingeleitet Er bat über ein Dutzend unſichere Theater entdeckt
und ergreiſt Schritte ſie zu ſchließen Wie groß die Nervoſität
der Amerikaner infolge des letzten Theaterbrandes geworden iſt
Ze ſolgendes Beiſpiel das aus Chicago berichtet wird Jn
der Nähe einer Kirche in der gerade an dem Sarge eines der
Opfer eine Totenfeler abgehalten wurde brach ein Feuer aus
Bei dem Lärm wurde die ne von einer unbeſchreiblichen Panik ergriffen und ſtürzte trotz aller Bemühungen
der Sicherheitsbeamten in wirrem Durcheinander auf die
Straße es war als ein großes Glück zu betrachten daß nie
mand ernſtlich verletzt wurde Hierzu ſei bemerkt daß auch
Notausgänge bei Feuersgefahr nur dann voll ihren Zweck er
füllen wenn das Publikum an ſie gewöhnt und ganz mit ihnen
vertraut iſt Sie müßten alſo nicht nur bei wirkllcher Not
benutzt werden ſondern auch ohne beſonderen Grund wenn
Theater oder andere öffentliche Jnſtitute ſtark beſucht ſind
Anderenfalls würde bei einer Panik das Publikum an die Not
ausgänge und wenn noch ſo viele da wären zunächſt gar nicht
denken und ſtatt ſich zu verteilen ſich nach den gewohnken Anus
gängen drängen Dadurch aber muß eine Stauung entſtehen
die verhängnisvoll werden kann Solcher Möglichkeit beuge
man doch lieber vor und verlaſſe ſich nicht allzuſehr auf das
bloße Vorhandenſein von Notausgängen ſondern bringe dieſes
dem Publikum auch ſo zum Bewußtſein daß es ſich aller
Ausgänge in der Gefahr gleich mit derſelben Gewohnheit
bedlent D Red

Es iſt nichts dran Kunſt Wart 1 Jannarheft 1904
Jahrg 17 Heft 7 München Georg W Callwey Viertel
jährlich 3 das einzelne Heft 0,60 Die Sprache iſt eine
alte Frau die Humor hat wenn wir jungen Menſchlein mit
ihr zu ſpielen glauben ſo ſpielt ſie wohl ſelber mit uns und
wenn wir glauben ſie ſage was uns zu Ehren ſo lacht ſie
beimlich unſer dabei Wie köſtlich iſt unfre Redensart das iſt
nicht weit ber ja freilich was bei uns entſteht wie ſollt
es was taugen je weiter es herkommt je ſchöner iſt s Ein
prachtvolles Gegenſtück dazu iſt das große Wort es iſt nichts
dran Mutheſins hat es kürzlich ſehr hübſch zur Anſicht ge
bracht indem er einen Vortrag damit einleſtele Sieht ein
Deutſcher ein gutes engliſches Haus ſo ſagt er meinte Mutbeſins
z iſt nichts dran es iſt nämlich wirklich nichts dran
kein aufgeklebter Putz kein Ziergeſchwür es iſt einfach gut in
ſich Es wäre bübſch wenn das es iſt nichts dran zum Spott
wort oder zum Lobwort würde je nachdem man s nimmt Wie
viel würde unſerm Baunen von Häuſern wie von Möbeln und
Geräten ſchon dadurch genützt daß es Mode würde vorläufig
einmal nur Sachen zu kaufen an denen nichts drau iſt
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Provinzialnachrichten

2 Petersberg 16 Jan Goldene Hochzeit Feuer
Jn dem benachbarten anhaltiſchen Orte Klepzig feierte der Ein
wohner Oswald und ſeine Ehefran das Feſt der goldenen Hoch
zeit bei noch körperlicher und geiſtiger Friſche Das Jubelpaar
dem zahlreiche Ehrungen zuteil wurden wurde durch den Orts
geiſtlichen kirchlich eingeſegnet bei welcher Gelegenbeit eine
herzogliche Geidſpende und eine Prachtbibel überreicht wurde
Jm Dorfe Hundeluſt brannte die Wirtſchaft des Gaſthof
d Rieſel total nieder Mehrere Haustiere kamen in den

ammen um

Weißſzenfels 17 Jan Einbrüche ſind in letzter Zeit
ſowohl in der Altſtadt als auch in der Neuſtadt in Geſchäfts
läden verübt worden Hauptſächlich haben es die Diebe auf die
Geſchäftstaſſen abgeſehen

Zeitz 18 Jan Zum Rathausbau Der Konſervatorder vaterländiſchen Allertümer Herr Geh Regierungsrat Lutſch
aus Verlin der am Sonnabend in der Angelegenheit des Rat
hausbaues hier weilte hat ſich für die Erhaltung des Gebäudes
ausgeſprochen Wie verlautet entſpricht dieſe Auſicht des
Herrn Konſervators der weitaus großen Mehrheit der hieſigen
Bürgerſchaft nicht

S Aken 18 Jan SchweineverſicherungsvereinGeſtern abend fand im Verliner Hof hierſelbſt Wie See
verſammlung des hieſigen Schweineverſicherungsvereins ſlatt
Die Mitgliederzahl beträgt 1086 Es ſind in dieſem Jahre 298
Stück Schweine mehr verſichert als im Vorjahre alſo im ganzen
2356 Stück Die Einnahme betrug 4808,90 die Ausgabe
4328,40 darunter waren 1806,88 M Entſchädigung für

eplerte Schweine 1103,02 M Verwaltungskoſten und 1384 M
apitalanlage Sparkaſſenbuch Das Vereinsvermögen beträgt

11,631,44 es hat ſich um 1160,60 M gegen das Vorjahr ver
mehrt Verſichexungsprämle prö Schwein iſt nur 1,50 für
50 Kilogr der krepierten Schweine werden 40 M etziger
Marktpreis vergütet außerdem gibt es am Jahresſchluſſe noch
eine Nachſchußprämie von 5 M ünbranchbare Fleiſchteile
werden auch entſchädigt und zwar gibt es pro Kilogr 1,20

eim Verkauf werden nur die an bieſige Einwohner äbCegebenen Schweine erſorderllchenfalls eniſhdigt

Adorf 18 Jan Die Kriegsveteranen voGemeindeeinkommenſtener zu befreien ſoweit ſie h e
en von mehr als 700 M haben hat unſer Stadtrat be

loſſen

an Diebſtahl Vor einigen Tagen iſtKönigſee I7
in die Peterfche Villa vor dem Schultore eingebrochen ünd es

ſind ans dem verſchloſſenen Bufett des Speiſezimmerüber 4000 M in Banknoten und Gold geſtohlen Worden was

Alkenburg 17 Jan Begnadigung erzog Ernſt haden Porzellandreher Baumgärlel aus e a Hof e
zum Tode verurteilt worden war weil er den Maurer Martin
gus Großeutersdorf ermordet hatte begnadigt indem er die
Todesſtrafe in lebenslängliches Zuchthaus umwandelte
ca

vermiſchtes
Gochwaſſerſchäden werden aus Ungarn gemeldet Die Zalag

ſowie die Sopneka ſind aus den Ufern getreten Das ganze
Tal ZalaEyerszeg ſteht unter Waſſer le Einwohner
mußten ſich auf Flößen in Sicherheit bringen Jn
Nagybrosk wurde eine Brücke fortge riſſen und eine Sodafabrik
demolert Zahlrelche Häuſer ſtehen unter Waſſer

Kmerikaniſches Attentat Das Scalatheater in Mai
kand ar am Sonntag die Szene eines anarchiſtiſchen
Rikentals Als der Kavallerieleutnant Sivelli der
Sohn eines Generals die Vorhalle bekrat wurde er von einem
unbelannten Mann überſallen der ihm unter dem Rufe Hoch
die Anarchie in Rücken und Bruſt acht Dolchſt ſche
verſetzte Auf dem Dolche des Attentäters der alsbald feſt
genommen wurde fand man allerlei anarchiſtiſche Phraſen ein
aravlert Der Zuſtand des Oſſiziers iſt nicht unbedenklich doch
milderte der Mantel die Wucht der Dolchſtiche Der Attentäter
iſt ein Holzſchnitzer er ſagt anus er habe durch das Attentat
ſeinen Haß gegen den Militarismus betätigen wollen

Aus dem Scheintot zum Tode durch Selbſtmord geſchritlen iſt

in einen kataleptiſchen Schlaf gefallen und für tot gehalten
worden war Jhre Nachbarn zogen ihr das ſchönſte Kleid aus
ihrer Garderobe an ſtellten brennende Kerzen um das Bett auf
dem ſie ruhte und verhängten alle Spiegel in der Wohnung
Plötzlich aber erwachte das Fräulein richtete ſich auf und von
Schrecken gepackt flohen die Anweſenden aus dem Hauſe Die
Vorbereitungen zum Begräbnis die ſie überall lah flößten der
a ten Dame ſolche Furcht ein daß ſie das Fenſter auf
h und ſich hin gusſtürzke wobei ſie nun wirklich den Tod
and

Ein gewaktiger Gewitterſturun wülete während der letzten
Tage der vorigen Woche in England und auf dem Atlan
tiſchen Ozean Der Schaden den er angerichtet war nach
uns jetzt aus London zugehenden näheren Nachrichten ganz
enorm Die Seen im Kanal waren berghoch und viele
Schiffe ſtraudeten an den Küſten Eine junge Dame die
in einem Hotel in Brighton Wohnung genommen hatte hatte
ein ſeltſames Erlebnis um das ſie niemand beneiden wird
Ein gewaltiger Schornſtein der über 50 Fuß hoch war
wurde von dem Sturm umgeriſſen und fiel krachend auf
das Dach des Hotels Das Dach ſtürzte ein und Balken
und Steine fielen in das Zimmer zum großen Teil auf das
Bett der jungen Dame die ihre Rettung nur dem glücklichen
Umſtande zu verdanken hatte daß einer der Balken ſo
auf das Bett fiel und liegen blieb daß er ihr Schutz bot
Sie wurde jedoch ſo verletzt daß ſie ſich nicht mehr
rühren konnte und ſo mußte ſie volle vier Stunden
liegen bleiben bis ſie von einem Portier gefunden
wurde Jn Leiceſter traf der Blitz ein Haus und riß ebenfalls
einen Schornſtein und mit demſelben das Dach ein Ein Mann
ſchlief mit ſeiner Frau in dem Raum und beide wurden

ein Wunder Ein großer Dampfer der Caledonian Linie
der nach Liverpool gehörte ſtrandete in der Nähe von Dover
während die Rettungsboote des Hafens damit beſchäftigt waren
Hilfe zu bringen geriet er in Flammen die eine Exploſion an
Bord verurſachten durch welche ein Teil der Beſatzung ſchwer
verletzt wurde Mit großer Mühe gelang es dann den auf den
Wellen treibenden Dampfer ſicher in den Hafen zu bringen
Einige Aerzte wurden in Booten an Bord gebracht um den
Verwundeten die erſte Hilfe zukommen zu laſſen Fünf Leute
waren ſo bedenklich verbrannt daß an ihrem Aufkommen ge
zweifelt wird Eine der älteſten Kirchen der Jnſel Wight die
zu den Sehenswürdigkeiten von Ventnor gehörte Godſhill Church
wurde vom Blitz getroffen und zum Teil zerſtört Die Glocken
und ein Teil des Glockenſtuhles wurden zerſtört und teilweiſe
aus dem Turme hinaus in den die Kirche umgebenden Kirchhof
gefchlendert Die meiſten Fenſter der Kirche einzelne von ihnen
koſtbare Glasmalereien wurden zerbrochen und die Balken die
das Dach halten wurden zerſplittert Auf der Nordſee raſte
ebenfalls ein ſtarker Sturm und die Häfen der Jnſel Man
waren mit Schiffen gefüllt die dort Zuflucht vor dem Sturm
geſucht hatten Trotzdem viele Dampfer auf dem Atlantiſchen
Ozean infolge des Sturmes bedeutende Verſpätungen erlitten
konnte der Dampfer Deutſchland von New York kommend
ſeine Zeit einhalten wos in Seemannskreiſen als eine ganz
außerordentliche Leiſtung angeſehen wird Die Durchſchnitts

e gert von 21 Knoten wurde die ganze Fahrt hindurch
eingehalten

K Eine Engländerin als Gaſt der Kaiſerin Witwe von China
Ueber eine Ausſöhnung der Kaiſerin Witwe von Cbina mit der
Wirkſamkeit des fremden Teufels und der weſtlichen Zivili
ſation im allgemeinen ſind wie ein engliſches Blatt ſchreibt
mancherlei Gerüchte verbreitet wenn auch Zweifel an die Auf
richtigkeit ihrer diesbezüglichen Motlve geknüpft werden Ein
Ereignis im Sommerpalaſt erweckt jedenſalls den Anſchein als
ob ein Schritt in dieſer Richtung gemacht worden wäre Eine
engliſche Dame Miß Kate Carl verweilt ſeit einigen Monaten
bei der Kaiſerin als Gaſt und nimmt jetzt einen ſehr hohen
Ehrenpoſten am Hofe ein Miß Carl die eine ſehr be
gabte Malerin und ein Mitglied des Champs de Mars
iſt verließ im vergangenen Frübling Paris wo ſie un
gefähr acht Jahre gelebt batte um nach China zu
ehen Als ſie nach Peking kam um bei dem ameri

kaniſchen Geſandten zu bleiben wurde ſie der Kaiſerin Witwe
vorgeſtellt die ein großes Gefallen an ihr fand und darauf be
ſland ſie in einer Flucht von Zimmern des Polgſtes unter
zubringen Dort wird die erſte Engländerin die überhaupt in
dieſen belligen Hallen geweilt hat auf das ſorgfältigſte bedient
die höchſten Hoſbeqmten müſſen vor ihr den Kotau machen
und ſie bat ſogar den Vorrang vor dem ehemaligen chineſiſchen
Geſandten in Frankreich und ſeiner Familie bei dem ſie oft in
Paris zu Geſellſchaften war Manche Delikateſſen die bisher
dem chineſiſchen Gaumen unbekannt waren ſind für ſie be
ſonders importiert worden während die Kaiſerin es ſich an
gelegen ſein läßt für ſie von der kaiſerlichen Tafel alle beſonders
verlockenden Proben einheimiſcher Kochkunſt zu bewahren Miß

eine von ihnen
ſein wo es in der großen Kunſtausſtellung ausgeſtellt wird

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdrud verboten j

Windig
21 Januar Meiſt bedeckt nahe Null friſcher Wind

Niederſchläge

22 Januar Wolkig d tags milde windig
e

dieſer Tage in Portes unweit Valence ein altes Fränlein das

Auffaſſung für ganz

lage zur Schwindſucht

Zetzte Telegramme
Dsnabrück 19 Jan Bei der geſtrigen Reichstagserſatz

wahl im 4 hannoverſchen Wahlkreiſe wurden bis geſtern abend
11 Uhr gezählt für v Bar Welfe Hoſpitant des Zentrums
12,668 für Wamhoff utl 11,927 Schrader Soz erhielt
4947 Stimmen Das Ergebnis aus 4 Orten ſteht noch aus

Hamburg 19 Jan Das Segelſchiff Eſthland das
von Liban nach Rotterdam unterwegs war ſtrandete unweit

o in Friesland 5 Matroſen ertranken 3 ſind ge

Paris 19 Jan Geſtern abend ereignete ſich auf der Stadt
bahn zwiſchen den Stationen Combat und Velleville ein Un
fall Ein Zug der beſchädigt war war geräumt worden
ebenſo der folgende Der dritte Zug der die Strecke frei
glaubte fuhr auf dieſen auf Sechs Reiſende wurden
verletzt

London 19 Jan Reuters Bureau meldet ans Manilg
Das oſt aſiatiſche Schlachtſchiffgeſchwader der
Vereinigten Staaten iſt hier eingetroffen Es fuhr mit
einer Durchſchnittsgeſchwindigkeit von über 12 Knoten Die
Kreuzer werden morgen erwartet

Zu dem Aufruhr in Dentſch Südweſtafrika
Berlin 19 Jan Dem LokalAnz wird aus Stettin

gemeldet Nach einem geſtern eingelaufenen Telegramm
wurde der aus Stettin ſtammende Tierarzt Kaempny am
Sonnabend bei einem Patrouillenritt in Deutſch Südweſt
afrika erſchoſſen

Aus Wikhelmshaven wird gemeldet Bei dem Appell
zur Mobilmachung gegen den Hereroauſſtand meldete ſich
auf die Aufforderung Freiwillige vor die ganze zweite
Matroſendiviſion

Kiel 19 Jan Zur Unterſtützung des ſüdweſtafrikaniſchen
Expeditionskorps entſendet die Marine den großen Kreuzer

Prinz Heinrich und den Kreuzer Meduſa

Anlage zur Schwindſucht nicht erblich
Beriin 19 Jan Jn der geſtrigen Sitzung des Vereins für

innere Medizin entwickelte Profeſſor Behring den neueſten
Stand der Tuberkuloſeforſchung Er erklärte die

unbegründet daß die Tuberkuloſe
durch den Gebrauch von Büchern und Akten übertragen
würde Er beſtritt das Vorhandenſein einer An

Die Dispoſition werde nur im
Säuglingsalter durch den Genuß von Milch erworben
Behring ſchlägt einen Zuſatz von Formalin zur Milch vor Die
Profeſſoren Fränkel und Baginsky widerſprechen den Behring
ſchen Ausführungen

Wafſſerkataſtrophe in Bloemfontein
Bloemfoutein Oranjekolonie 19 Jan Durch Berſten des

durch die herabfallenden Steine ſchwer verletzt Ein Kind außerhalb der Stadt gelegenen Wafſerreſervoirs infolge
das in dem anllegenden Zimmer ſchlief entkam ebenſo nur durch von Regenfällen ſind 176 Häuſer zerſtört und 197 Perſonen

obdachlos geworden 20 30 ſind ertrunken Die ihrer Habe
Beraubten werden von den Kommunen und dem Staat unter
ſtützt was in Anbetracht der ſchlechten finanziellen Lage des
Staates beſonders empfindlich iſt

Carl malt drei re Porträts ihrer erlauchten Wirtin Das
vird bald zur Abſendung nach St Louis bereit

20 Januar Wärwmer wolkig teils ſonnig Niederſchläge

erſchlägen teils helter

Handel Gewerbe und Verkehr

Vom Zuokerwarkt Magdeburg 18 Jan PVio
letzte Berichtsperiode brachte den Zuckermärkten einen weiteren
Preisrückgang der zum Teil nicht unerheblich war Dio
Stimmung war fast durehgehends flau und die Entwertung des
Artikels vollzog zich sehr rasch Dle Folge der flauen Stimmung
kam vor allem dadurch zum Ausdruck dass zahlreiche Reali
sationen vorgenommen wurden Dazu kam noch dass der Absatz
im Inlande vollkommen ins Stocken geraten war wodurech die
Raftinerion ich veranlasst eaben sich vom Markte zurück
zuziehen obwohl zie noch kurz vorber für besonders gute Marken
Ueberpreise mit mehr als einer halben Mark angelegt batten
Der englische Markt wurde von billigeren österreichischen Offerten
in nächeter Ernte übersehwemmt die Folge hiervon war dass er
ich nicht zu balten vermochte und die kontinentalen Märkte
ungünstig beeinflusste Die durch den Sehluss der Flussschiſtahrs
hervorgerufene Besserung der Statistik in Hamburg wurde durehb
die Preisherabsetaupg in New Vork illuzorisch gemacht Noue
Ernte war nur wenig angeboten Am Kornzuckermarks
verloren Erstprodukte 20 25 Pf Nacherzeugnisse erlitten einen
Verlust von 50 Pf Am Terminmarkt verloren die Kurse
60 70 Pf In Raffinaden war alles atill Die Witterung
bat eich derartig gestaltet dass auf einigen Flüesen der Verkehd
zum Teil aufgenommen werden Lonute

Zahlung Bingstel nungen

23 Januar Teils welnt mit N
j Nebel froſtig

El I III

f Amt S l zWohnors z 56Namen gericht z S 2 z
Jon PDahlin Hutmgeh Aenrelmitz kint nurg 1 2 22 16 2
Arno Ranuboid Outabes Bocks 4 Altenburg II I 2 65 2 28 2
C Arnold Harmopikaf Tripiis Aums 1 23 1 2 15 2
r Berlin Berlin 1 260 2 12 4Josef Sehbieifer Pichel nzteiner 3 Berlin Berlin 11 1 53 2 4
J J Bielenberg Berl tEngrozlageor Bielefeld Bielefeld 1 13 2 6 2 22
Fr Adolt Enax Kaufm

Carl Enax Bisehofsw Büzeheofsw I 1 2 2 122Aunus Sehnell Handelsfr Burg Burx b 1 3 32 953
Friedr Oawald Hiemer

Kartoftelhi Naehlass Chemnitz Chemnitz 12 1 39 1 2 82
O Br Wallburger Zig H Chemnitz Chemnitz 12 1 30 2 2 82
L Sträte Steinmelzmair Dessau Dessau 21 1 i 1
P Ph Thalheim Erieh

Lange Co Dresden Dresden 1 2 12 2 12 2K Arno Gehmlieh MolKereiprodukienhändler Dreeden Dresden 91 2 2 2 12 2
Küper Tiefbaunntern Aſtenessen Essen Ruhnj 1 10 2 1 29 2
B Guimaup Fabr kdir öppingen Göppingen 1 10 2 23 2
Vereip z d Nauuhot Grimme 11 1 2 Wo 10 2
F W Rich Kühne Car r

Obenaus In Leipzig Leiprig 3 13 2 26 7
B Ernot Winter LehrerVaohlass L Iindenau ipzig 11 1 80 1 1r 2 11 6
E M Renker Wiw Pulzund Mode waren x l Thonderg Ueiprig 16 2 1 2 38
Rien Tautz Co Karzund Spiel waren Leiprig Ieipaig 11 1 16 2 2 13
G Adolt Hagsewann 5Sterilisierapparale Wiederiizsh Leipzig 12 1 37 2 22 3
Ida Hagen Krelttdi lersoburg Slersebürg 12 1 36 2 2
K Maevſitt Uandelsm Nordhausen Nordhausen 1 28 2 2 J
UNugo Rerrman Prrewbiers Sprew berg 1 8 2 e
St Wendeler EisenbahnKkonsum verein vt Wende St Wendel 3 8 13 2 37
A H Eekermaun KiwMaechla Winren Wioseng La 1 10,3 2 23 3



MWoehbenübersleht der Relehbubank vom 15 Jan
Be rliv 18 Jan

Metallbest der Bestand an kursfähigem dentrehem Gelde
u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund kein zu

Aktirva

1392 M berechnet A 883,375,000 Zun 49,932,000
2 Best an Reichskassenscheinen 22,492,000 Zun 2,817,000
3 an Noten anderer Bauken 17,641,000 Zun 000

an Wechseln 6875,02,000 Aba 121,685,000
5 an ombardforderungen 609,861,000 Aba 063,000

an Effekten a 274,979,000 Abn 16,514,000
an sonstigen Aktiren 107 86,000 Zun 38,636,000

Parsivn
6 das Crundkapital A 150,000,000 unverändert

177,587,000 unverändert
141,20,770,000 Abn 126,526,000

9 der Reservetonds
10 der Betrag der uml Noten
11 die zonsligen täglich fälligen

Verbindiiehkeiten 62,533,000 Zun 1,406,00012 die soustixeun lasri von 39 602,000 Zun 547 000

Prolro von Kali Kaxen
fesi gestelle von sam el Zieleungſger Berllo und Emzeon 18 Jan

Geld Brliet Geld BrietAlexanderzhuall 4325 4360 Hoheukfel 7900 7850
HBetentde 5525 Hohenzollern 6625 65675
Benihe Aklien 370 885 Johannashall 2Beruhgrdahali 9401 970 Jusrtus l 6600 66650Buorbeoh 66751 6725 Kaiseroda 5850 5950Carlafunt 6559 6625 Noeustassturt I3,600Deutschland 5301 6970 Ronnenberg aktien 1435Friedriehahall 15201 16519 BalzdetturthKkaliw A 2550 2609
Glücknut Soudereh 12,55 2,550 Salzgitter Schl Akt 4301 459
Mann 170 Schwarzburger Salin 3251 375
Hedwigeburg 73751 7925 Wilhelmshall 9305 9900
Dereynia 2,8090 2 000 Wiuterzhall 9850

Kaliwerte zehwüäoher am Markte Belenrode Carlsfund u lledwigsburg

Pasen a 18 Jan Kohlenmarkt ruhig unü unverändert kest
Rio de Janeoiro 15 Jan Wechsel auf Loudon 125732

Seohlachtriehmarkt im tadtigchen Viehhofe zu KRalle
Am 13 Jan 1903

Kaffoso
Hamburg 19 Jan Kalleoe 2525 Sack

tl v 18 Jan abeude 6 Kakfee good arerage Hanioec r 3730 G n e a Jan 3850 p 0 00 00
tetig
A lerdam 18 Jan Jara Kaffee good ordlnary dehauplet 30,50
Hagre 18 Jan Seohlussberloht Bericht der Hamburger Firma

Peimano Ziegler u Co Kaffee good average Sautor per März 46,25
Aai 47,90 Sept 48,90 Dor 48,76 Rubig

Kucker
Londog 18 Jan 96 Javazueoker looo 9 eh 42 d Verkäukeretetig Kühen Roneuoker 1oko 8 on 1770 d Wert matt
a 18 Jan Rohzucker ruhig neue Kondition 2134 à 22

Weolarur Zucker matt Nr 8 für 100 Kilogramm per Jau 247 por
Febr 25 per Mai August 26 per Okt Jau 2026

Met e
Eisleben 28 Jan Mansfelder R A Kupker 125 128 M für

109 kg ab Babnetation Hetistedi netto Karre Preis vom 11 Jan,
135 128 M

Hamburg 1I8 Jan Silber 80,50 Br 80,00 G
London 18 Jan Silber 26

Olasgow 18 Jan Vo m 11 Wr 5 Min
numbers warranis behauptet 49 ab 9 d per Kamso

Glas o w 18 Jan Sohlues Kohl Mlxed numbers
Warrants träge 49 h 9 d Middelsborough 42 sh 21/2 d

Amseterdam 18 Jan Bancazinn 7854
Loudon 18 Jan Ohtü Kupfer 5 2 Latrl 8 Monate 57 Lstrl

Chemische Produkte

Eger BElhe

Saale und Upn
Trwrn Brokon en an
Woissentols Oberpegol 4 74 2,60do Unterpegol 7 1,0 06Trcoiha 7Alzloben Oberpegel 4 4 2 80 2,58
do Unlerpegeol a 2,94 1 2,10Becn bote 2,62 2,16Kalbe Oberpegeol 19 r l,63do Unerpegel 2,48 4 1981

Der Warseretaud von Trotha bendet ich im Abendblatte
Moldau Isor

Preise k 50 Kg a ILebeud b Schlachtgewieht
Aufgetrieben waren l Qual II Qual III Qual

a b a b a b kauft s

53 Rinder 53davon 13 Ochsen 34 82 13Färszen 33 a 31 29 e 4 2
15 Bullen 35 831 29 15

27 Hammel Sohnke 235 30 28 17275 Landschweine 2 49 43 235 I 40Gesamtauftrieb 399 Schlachttiere Geschäftsgang mittelmässig

Sohlagehtvlehmarki Lelpelg 18 Jan Markitprelse für 50 xIn Blark erate Notierung für Lebend e weite für Sehleehigewieht
Auktrieb C4l Rinder und zwar 2i8 Ochsen 17 Kalben 159 Kühe
117 Bullen 210 Kälber 6941 Slüok Schatrieh 1852 Schwelne und zwar
1852 deuische aus Ungarn zusammen 3397 Tiere

Oohsen 1 volltleischige ausgemästeto 742 junge ſleischige nicht ausgemästete e 71
3 mässig genühris junge gut genührte älter 66
4 gering genährie jeden Alter e 60

Kalben vollſleizehſge ausgemüstete Kalben e e 759
u Kühe 2 volltleischige ausgemästeis Kühe à e E6

3 ältere ausgemüstete Kihe e 624 mässig genährte Kühe und Kalben e 656
5 gering genkhrie Kühe und Kalben z o e 48

Bullen 1 vollfleisehige höchsten Sechlachtweress 69
2 müässig genährte jüngers u genähris ältere 65

8 gering genühr i 65KAlboer II keinste blast Vollm Mast u beste Sgugkälber 48
2 mittlere Alast und gute Saugkälber e 44

geringe Saugkälber
ältere gering genährte Frosser

3ohbate zfgstlämmer und jüngere Maszthammel 37

2 ältere Masthamnmell 353 mäsaig genährte Hammel u Sohafe Merzzohate

el weino 1 volltleischige der felneren J 602 Ueiescohige
3 geriug entwiekelte z2owise Sauan und Eber
4 auslüändische aus

Geschtttegang in Rindern Kälbern u Schweinen langsam in Sohaten
wittelmässtg Verkauf 478 Rinder und 2war 1899 Ochsen 17 Kalben
153 Kühe 129 Bulleo 310 Käihber 496 Schafe 1828 Schweine

Gotreide Mählan Erzeugnlsse new
New Vork 18 Jan Telegr Roter Winter weizen

loco 95 vorige Notlerung 95 Januar Mat 915
21 Jull 8727 87 September Mais Bini 55
55 Juli Septmber Alehl 3,85 3,80Getreidefracht I 115
h leago 18 Jan Telegr Weizen Slai 88 885 Juli822 822 I als DIai 49 49 /6

Berlin 16 Jan Frühm ar krt Wagen loco Müärker 161,009 bis
162,50 ah Bahn Mai 169,25 Fester Koggen DMärker 128 19 ab
Bahn Mai 127 Behauptet Gerste inl Futtergersta 123 122 do
zehwere 132 146 alles frei Wagen und ab Bahn do russische und
Donau 17 frei Wagen llafer märk mecklbo pomm
posen schles fein 145 155 do markisch mecklenbg pomm poren
schlea2 mittel 131 132 do märkiseh mecklenbg pomm posen
echlos gering 126 135 alles frei Wagen und ab Bahn Maus
amerk mixed 117,05 1I18,5 La Plata II0 1i2 frei Wagen Fester
Erhsen inl mittel 135 140 feine 141 158 eine Koch 169 190Vikitorigerbsen 182 230 Weizenmehl Nr 00 loco 25,25 22,50

Weirenkleie
1

m t 9 73 l loco 16,22 17,6grobe 9 do feine 9,90 9,80 RKoggenkleie 9,39 9,89Weisse Bohnen 200 270 S eu 2
Hanvurg 16 Jan Weizen ruhig holsteinizener und mecklen

burgischer 153 169 ard Winter No 2 Jan Ablad 125 Koggen
ruhig 2ücdrnaiseher feet 9 Pud 29/25 Jan Ablad 3 105 mee enb
und ho aleiniseher 139,00 140 09 nis ruhig Amerik wmixed Jan
Abladaung 93 ,50 Hafer ruhig Gerste ruhbig

Amsterdam 18 Jan Getreidemarkt geschäktslos
Aniwerpen 18 Jan Welz en fest Roggen nieigend Gerstebehazuj tet Iakter ruhig er Sene

Oelsaaten Oele Fettwanren
New Vork 18 Jan Telegr Schmalz estern etenm 7,20

7 25 do Kohe und Brothers 7,20 7,20
Chlicago I8 Jan Toleb gr Schmalzal 7,10 6,95

Bremesu 18 Jan Schmalz ruhlgz36 Pſ in Hoppeleimern 37 x e
und Firkins Doppeleimer Pfg

Hamburg 18 Jan Kähbdt unvrerzolti ruhig ſoco 48 90
Paris 18 Jan Shimeherſene Knhö 9550 25 Mlärz April 20,00 Uloi un st San 00,20 Febr

A4Auiwerpeu 18 Jau Schmalz per Januar 86,75

Potrolenm
hetroleum behauptet

Januar 6,85 6,72
Ioco Tabs und Firkin

zciwimnnnts nud April lneler, Tuube
Speck stetig Skon loco Pf

Hamburg7,90 Br 18 Jan Standard white loco
Anlwerpen 18 ule 22,00 e e n Hohl herlelit

Jan 220März 22,50 Br Ruhig en 2200 e
Hew Vork 18 Jan Tolegr Petroleum Siaodard hie i0

Naw Vork 9,10 do in Philadelndo Credit Balauces Cat n i r 9,05 do Reßned 11,50 I0 Cases

Splrltne
Ernnniwein 45 Vol für 120 wg ohne

A des 40 Vol 62 50 64,59 M

ttaftiolertes Typso weizen
per Febr 22,25 Br pe

Nordhanzen 18 Jan
Faas ab Brennerei 50 71,59

Hamhburg 18 Jan Mir es Jonnur 25,9 Kr 24 75Januar Febrnar 25,00 Br 24,75 JKurz à pril 2450 67 z Februar März 25,0 Br 24,75

r l rin üapni un r Mia rubig Jan 2,75 Febr 43,00 März

an Fall M vehs Jan Fa W nobe
Budwels 17 0,50 12 Torxgan II8 4 2,05 73Prag I 1,05 7 J Wittenberg s 2 1,27 a 2Jungbhunzlau 0,18 6 RMossluu 1,13 16Lauo 0,76 22 urd 64 4Pardublis 9 24 Dexdeburg 41,50 26Brandels 0,69 13 P angeruüude 2,14 35T 39 Wilteuberxe 7 2 seitmeritz 0,90 58 Hömite Pex I7 6,93Kussig l18 125 I auenburg s 138Dresden i 45Aussig 13 Jan Von deo oberen Plätzen werden 254 eom Fall
gemeldet

London 16 Jan Chilisalpeter ord 9 sh 712 d raff 10 h d Dresden und Torgau zchwacher Risgang
GOGOGGOGwGuGÜItLGSSGGSSSSSSGSSVWGG G B XÜ ÖÜÄ ÄX ÜÄÜÄ ÜNÜÄÜreNordd Eiswerke 1 55 90b2B Deuts Hp Pfd VII 5 100,909 Borgwerks u KLätton Gesr r Bä Norddtseh Lederpapp 9 do v Ia eonv 100 s 555Berliner Börse 18 Jan Nordd Wollkämmerei 10 154,00261 do X uſc 1900 4 151 3 Alerveek 723

Arenberg Bergwerk 35 773 070Ergänzung an den lelegr Oberschl Portl Cem 3 138,00 a do XI u XII 1918 1977 ſtaropor Wairore o ae6 756
Meldungen im gestr Abendlblett Omnibus Gesellschaft 245,75 Hamb 25 310 unk 1905 Berlin 06

Jge h Sulee 4 bis 1900 e r nie nt 3 J vwrli reBank DisKonto lein Kopper ivi on 40 100 vie I h e er Gr
Berlin Wechseol 4 Lomb 5 Reiche t Afetallschraub 7 135,6962 do glie n con 237 96 09 don Nurie o 77 ober

Amsterdam ölfz Brüase 252 Rhein Cham u Dinas w 9 81 00 Hann Bod Pf I uk 1904 31 99,006 Puxer Kohlen in li2 173 c00
Willen b Petersburg 477 KRostoek M O BRrau 196 756 do do l /2 96,596 Friedr Wuin Pr 122 9060Loudon 4 Parle 3 Saugerhäuser Masch 1I188 256 do do III 105,000 Gelzenkireh Guszotahi o 1c0 259

Saxouiu Cement 32 107 255201 do do IV VI 1 100,755 a rliSeht Walei o C so a 96 40620 Harzerisenw Iit A B 0 70 0060Deutsche Fonda u Staatapap Schimmel darehinen 5 1144 o len Hyp B VII 1908 ar r Pi J 8t i z I rn
armer Sinne e Sehlesisehe Cement 612177 50 101 do 40 vrit r 5, e o t e le e
Berliner Stadt ObI 102 1060 ISehnekert Elektt 0 105,2560 e H w l 2 67 ohne le 3do do 1692 3 t 900 Sehwartzkoptt 2 87 Se oAlaxdeburger i Ani 105,590 Siemens Glas Inädusir i 265 501 99 21 r hie i905 2972 97 00 e e 15 T be

do do neue 4 1104 e Stettiner Cham Didier 15 315 00626 ar 3 s 97 00 r p 257 vMerseburg 190l unkv 10 2 o ISudenburg Masehin O 8025 o u r 1902 h101 on zie t rer e e
Naumburg 1900 abg 32 99,008 Ver Köln Rottyv Pulv 5 203,00b20 v à los n 7731 do Em VII unk b 1306 Marienhütte Kotzenau 0 67606Weeoltpr Vrov Anl 3 99 756 Vereinsbrauerei Artern 6 192,500 4 102,89 So t Pr 5331 u do VIII ukb b 1911 Mend Sschwert St Pr 2 95 5Bacdl Stnats Kis Anl 312 101 O0be Westf Draht ndustrio 8 152,00 d 4 136,058 I Nia 37Bayrische Anleihe 32 102 59026 WVittener Guss 4 160 0016 0 Präm Pfäbr Niederl Kohle 8 1107 400Braunseuwr 20 Thulr e 350 59h Wilhelmshütte con 2 77 006 Nordd Gr Kred Pfäb 4 13 Khein Stahlw Lit C s 186 70b5
S P 81/3184 b Zuckerfabr Fraustadti t e b t zu /2 a gen Seekwrer Edite ter t e
Hamb 50 Thir l o 8 II komm U A B o r 69 25626 Westfaſisehe Stahl r 0 129 00627Meiningor 7 H Loos 332,206 Deontsche Riszeonb Prior Oblig Go 77 gijzo r Wiarw Revter 8 142 500
Oldenb 40 Thlr ose 3 1130,90b fIulſe etistedt da 372 94,75 Posensche z 99,90B nut n G

Anusländische Fonds Dei prouss Südahn A B C d AII r 110 5 I 7 onmig v TIndustr u Rorgwr Ges

do III V u VI rz 100 enArgent Gota Ant d 5 93 40bab Deutsohse Risenb St Prior o n r 100 190,906 Aceuwul Boese Co 93 29
do innere do 4 2 67 50b16 Brealau Wareonan 3/2 do IV ukb wW05 zu 101 Allg Elekitr Gesellseh 4 102 20ba5

Barletig 100 iro 0059 0 20 10 h do XV ukb 1901 96 208 Aschaffenb Papier
Buſtar Stagy An 313 2 e r i h P e ehe e e endo do 1888 /2 75 b nen Eriovr 1 do IX ukh 1 7 ochumer GuasstaChilen Gold Anl 1889 413 93,66u0 fiel Bis 0b1 St gar 207 Fr Gr B I v s z eeaner Gu
Chines St Anl v 1895 6 do Mittelmeerb stfr, 4 103,1063 do 1901 ukb 10 4 103 266 Dortmunder Union

do do Klein 9 10 ob Temberg Czernowitz do 1903 31/2 13 el ren i Wo n 90 10e et Fre Staatsb gar S r e u enEgyptisene priv An Freier 4 101 800 do i 061 106 656 alio Elebetr Ges 473 82,500P r e do Gold Pr 55 P A B abg C rz12 4 do o 5 89 10626xreihvrg 15 r L 55 400 Oefterr albahg e e e 101,00 Fr iCrupp Obl 1 1102506
i 84 6 41 300 Nprdwaxtoaun do do 31/2 92 20 b anrahütte Zu 96 2061632,106 Sädöster Bahn Lomb d herrx do Roesteertiakata r 17 4062 P Naphts Obligationen 17/2 100 204

3 4 9 do Obligationen v g z 52 96 00 Norddeutsecher Llovd 41/2 104 90ba08 e e e Uns dNorageth Geld ar i an I80 n 96 I Obereeh Fisen In les eee
0 Anl v 1890 a Pisenvb silb A 0 ukdh is1 90 do Eisenb 102 XIX ukdb 1909 101 75b20 v Tiele Winkler 112 105 26648e h 128 er hege So 10 L X a 25 2 Lelteer Lisengteszerei e 102 50

Aſailänd 10 ILire Loose 19,605 ch k J Ovl 89 4 97,50b26 do XXII ukdb b 1912 z3 102 90 b eMexikaner Anl à 100 5 1101 906 rer ſie 7755777 4 98,9063 do XXIII ukdb b 1912 v 190 69 Bank Aktien
do à 20 5 102,75b d seo Kiew Woron a 697,50 b o XXIV ukdb b 191 n 27,006 Bank d Rerl Kassenv 575 1315557

Norweg Staats Anl 68 3 2 4 do Kleinb Obl b 1904 96 259 w MLt h c r156 och Mosco Kursk b 1908 101 256 Berg Märk B i Elbt 8 158 900Oesterr 1860er Ioose R 4 100 105 ſo v z Beri Hyp Bank C 1103 7504 68 10 Mosco Rjäsan m Ohbl b 1907 100 200 Berliner Hyp Bank 75Rumän Anleihe 1891 97,70 b do ConSmolensk 4 d a Lit B O 1122 501i e Em II unk 19101 104 52020 do do lit B 122 20e n e e s b 3 I U hab i812 109 2000 Fomen Handelsverein 412108 800
Russ Gold R 1862 87 5 100 ö0 ien ar uwra e a nRjäsan Uraisk gar ukd 3/2 96 406 Cöln W u Komm 8 1130,83610de Orient Anl II b 1909 Na 5 3/21 97 006 Danziger Privatbank 5 116,00ba6do o III I Rjoschk Morczansk 77 5 4 101 6500 Dtsch Effek B Hahn 4 10s 00ndo Nieolai Oblig r vinsk Bologoye 4 97,502 h I 4 l1c2 30 do Uypoth B Berl s 2 131 0943 R r v 9 dal Russ Südwestbahn n I av i sie 152 so Presdener Bankverein 5 898,750
Ria Prah Am1 So 2ruh Franakauteasiseie Ia er arten e e es So ſEwoner Kredit 189,2

5 Warschau Wiener I0er 4 S 3 100 2563 Gothaer Privathank 6 1125,000h r do IX Ser 4 20 do Grundikreäſtb 7 141 800Schired St janl 1886 22 92 3 Wiadikaskas Oblig 4 97 30 r r Gul 4 102 200 Eamburg Hy h 8 162 508do do 1890 8/2 90 30 97,500 Westid B C Pf I uk 04 Komgeberg Fereinebdo IIyp Pfabr 18761 4100 706 do unkdb b 1906 4 do a VI o 4 102 706 Königsberg 6 1114 106rüthiselioſsnleine V 33 Aavitobs gr 1933 Westpr riit I I Be 5e3 e a burger Prirath 912 105 o56
g u Pac I b e r 4 Magdeburg ivathb 31do Administ r n e n 4 103,206 F a ne u W o Nordd Grund Kreait z 727

r e 7 3 do Gen Lien 3 71 00 b e eens 11 l163 9 e Pr Hyp B be u neue 9 I11 20pn nis B 95 312 91 20 nis D Fr F 1931 72 45 Saehwigene Wer 4 104,00 et 140,09
R do o e Soblesisehe e 4 103 b Wilhelma Mgd Allg VIndustrie Aktien Central Paciſc 4 99 709 S

z re T 7010 T d 104,256in h rer an to u 5 o 8onAle en Bad zu o nelenisehes 0 3 62,0062 T eilpzigor Börsad 18 Jann Wer 2 is so er Hleenb O 1886 3 78,758 7 l Zt uArchimedes 3 154 600 1689 C Suche Ront Anl 9333 90 200 Manst Gew 1882 101 750
Zraunsehwweiger Jute Bigenbahn Stamm Aktien i 97 Em z t 37e r m 762 Anchen Altstricht 8i/1 128 25 t Tnlr 3128iadltobl 1881k on 101,192
Berliner Bockbrauerei 812 189 50 h eehtiehrater B e Siantaant 1855 100 95,606 3/2 do 1876konv 191 106
do Brauerei Königoet 6 22 e re i z do 67 n n 800 7 20n 3a Altb Landovlig 12do Onion Gratsreill 6 109 7562 rn a andrentenbr 500 99,756 do o ol 256Birkenwerder Vorz 4 C 53 256 Ausländ Visonb Stamm n Div

e e e e e e e e er2 et usslg Tepl 223 o elektr Strassbc v t u e Bönn r Nöräbenn 99 Böhm Nordhahn 2 50 J r en zement Bau Ges Berl r onmitsot 1 10/2 Buschtiehrad IAt A 232 do Bierbr Riebeokr Wasserwerk 14 m r Salia 2 r do do B 268,758 11 pa rem Fabr Schering 10 243 90Graz Ködäch T T a Ganz K Hud w B zu do Mlalzt Schkeud 1568,004Chemu Masch Zimm 0 Ie8 60 Kaschau Oderberg ä 101,o00 G Oraz Köllach J do Wollkümmerei
Dessauer Gas 10 199 ob Kronpr Rud St Sch 12 Alnrienburg Mlawka Ii5 Mansfelder Kuxe 816 006Ditsch Gasglühl Ges 9 233 00 Lemberg Crernowitz 7 7 10 Naumburger Braunk 178,5606Pische Jufespinnerei 9 Ias s Oesterr Hordweetv D T Die Raux u Kreäit Akt 9 Foril Cement Hallo ccB
Heut Steing Huvbbe ob do B Elbethalb 3/2 8ächs Kammg 78 256Eekert Mlasclh Fab 6 142 60 Südösterreich Iomb 4 16,4063 8 Allg D Kr A I pa 174,50 Säens M kiarim 119 000
Eiberteld Farbenſabr 22 322 o0s Ungar Galia ar 3 e ggrein 107895 u Suehs WebetahlFramannedort Spinn 9 56,900 lIyauxor Domhrovo S r an Fabr Schönherr 208 908Freund Dasch Kkonv 8 283 906 Kursk Kiew 51I R P 2 do Bankverein g 15 Thür Gasges Sp 298,500h 2 6 CGolhaoer rivathb 124,506 268 500Görlitzer Eisenbbed 2 250 G Warzchau Terespol t Kov Goih Krod Go 15 do Stamm PrGrevenbroich 0 98,506 Warschau Wien 6,85 166 80be 4 0 0 ein 139 00 a 5 Thür Br V StHansa Dampfsehitft 6 21 3066 r 102 o 2 i arp d6 o 2 do 8t PriorHarburg Wien Gummi 20 iongs r Srarb 3017 5 Zeitzer Par u A 145 20arburg Wien Gummi all Meridionaux Bank 132,006Harkort St Pr o 90 00 ver 5 Zkeche Ban e do Oblix ſiee 250ao Bruekenb on 99,500 r bahn n u 112000 6243 Zuekertabr Olauzi i 756

20 R n 7 4 r 65 008do do St Pr 6 ,500 Worisieitianische Anl 2 42 00bu Zucker alletHIein lohmann 112 ob Div näusdris PaplersHoſſmwann Btärke e 192 00b6 Uypoth Pfand u Rentanhbrief 0 Chemn 109,00B Ausl r e
Hotel Pisehn IAn ner Pfabr 12 Sröllw Papierfabr P 3 Aussig Teplitzer 5 2051Keyling T Hiseng 5 100 on I e ab 4 95 r 10 90 Behlavsenr 1ot on on Norabann 5 b
Kifehner Co 2 317 e o do 3/2 94 2560 2/2 Dörstew Rattm St A 63,000 4 do do Gold I01 10bsz e Brauer i Hr z r L A 98 o00 u i i oöln blüsener conv 9 X XII XV 3/2 96 00 D W M Sonderm 0 oKurfürstend Ges i Liq r 2329 000 u V u VII 4 Stier Vorz A 76,006 6 do Em 1868/71/72
La Veloce Ital D 9 L XV unk 951 4 102 750 20 Geraer Jutesp u W 200,006 8 Dux Bodenbach 83,500Ludw IAwe Co 10 28425 XixX 95,800 1 Germanis Sohwalbe 115,600 6 do Em 1871115,256Iaizerei Wrede 22022 XX an 10 3/2 96,800 21 Gersd Sikb V St A 5 düo do 1874111250
Magdeburger Baubank 6 e D G K B IV rz 110 z do 33 u 675,000 n 32 133Magdeb Strassenbahn 5 do V rx 100 a 97,00 b do 0 0 do Ew v adiasehin Breuer 0 21 20t 48 VI vnr 1600 101,60018 O Elallezche Str B 86 006ß 4 Kaschau Oderberg
Neue Boden O 10 I156 00 101 00bB 0 Kette Elbosch O Akt 80,500 6 Prag Dux Gold edo VII unkb b 1909 5Nenroder Kunstanstalt 3 88 00 o VIII b 1905uk b 97 500 8 Körbisd Zuekerkb 137,000 5 o Gold 22Nieoburg E V A abg O 61,500 do I IXo bis 9 uk 4 102,605 I 6 Leipe Baubank 106 600 6 Prag Taraav

Milt Unterhaltungsblatt,


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1904


